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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Ochsenfurt 1862 IV : Seinsheim II 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Ochsenfurt 1862 IV

Als Alexander Haberkorn sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade Seinsheim II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand Seinsheim II meist auf verlorenem Posten, denn nur 1 Satzgewinne konnten
erzielt werden.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Friedmann / Haberkorn hatten ihre Gegner Breunig / Düll
beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Kernwein / Gaubitz
waren in der Partie gegen Dampman / Moser nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Helmar Friedmann hatte seinen Gegner Jake-Ray Dampman beim
deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Wolfgang Kernwein hatte im Anschluss
seinen Gegner Martin Breunig beim klaren 11:6, 11:8, 11:5 komplett im Griff, so dass er der im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Kurz später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd Gaubitz seinem
Gegner Thomas Düll beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn überließ Alexander Haberkorn seinem Gegner Walter
Moser beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Damit
war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim Stand
von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TV Ochsenfurt 1862 IV und Seinsheim II in die Box. Mit 3:1
siegte im Anschluss Helmar Friedmann gegen Martin Breunig und gab dabei nur einen Satz her.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Breunig nun 3 Siege bei 15 Niederlagen aus.
Recht kurzen Prozess machte Wolfgang Kernwein beim 11:7, 11:9, 11:6 mit Jake-Ray Dampman.
Seit Beginn der Serie hat Dampman damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu
verzeichnen. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Bernd Gaubitz beim 3:0 mit Walter
Moser. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:4
(Gaubitz) und 1:13 (Moser). Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TV Ochsenfurt 1862 IV 9 Punkte, Seinsheim II 0 Punkte. Alexander Haberkorn gewann
danach sein Spiel gegen Thomas Düll überzeugend mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TV Ochsenfurt 1862 IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV 1862 Dettelbach V am 30.11.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team Seinsheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 06.12.2023 gegen den TSV 1947 Geiselwind II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV Ochsenfurt 1862 IV

Doppel: Friedmann / Haberkorn 1:0, Kernwein / Gaubitz 1:0 
Einzel: H. Friedmann 2:0, W. Kernwein 2:0, B. Gaubitz 2:0, A. Haberkorn 2:0 

 Seinsheim II
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Doppel: Breunig / Düll 0:1, Dampman / Moser 0:1 
Einzel: M. Breunig 0:2, J. Dampman 0:2, W. Moser 0:2, T. Düll 0:2


